
 
 

10. Juni 2007 – Bischöfliche Visitation, Firmung, Fronleichnamsprozession 
 

 Alle 6 Jahre sollte in jedem Dekanat, in allen 
Pfarren und kirchlichen Einrichtungen eine so 
genannte  „Bischöfliche Visitation“ stattfinden. 
Mit dem Wort Visitation verbindet man in der 
deutschen Sprache normalerweise nicht unbedingt 
viel Schönes oder Angenehmes, es klingt sehr 
nach Kontrolle. Und doch ist eine bischöfliche 
Visitation ein ganz normaler kirchlicher Vorgang. 
Eine Visitation ist  ein Besuch des Bischofs. Durch 
diesen Besuch kommt der Bischof seiner 
wichtigsten Hirtenaufgabe nach, die darin besteht, 
den Menschen zu begegnen, sie zu ermutigen, um 
zuzuhören und voneinander zu lernen und sie im 
Glauben zu stärken . Der Bischof  besucht alle 
Pfarrgemeinden und spricht mit den haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.  
Als Vorbereitung  auf diesen Besuch fand am 
9.12.06 mit Pastoralassistentin Fr. Kerschbaumer 
Christine ein Klausurtag des Pfarrgemeinderates 
statt. Sie legte den Pfarrgemeinderäten einen 
Fragebogen vor, der gemeinsam beantwortet 
wurde und ein detailliertes Bild von der Pfarre 
zeichnete. Dieser Fragebogen war auch  die 
Gesprächsgrundlage für die kleine Gesprächsrunde 

mit Bischof Iby, dem Pfarrgemeinderat und den Patres OMV. Die Visitation nahm Bischof 
Iby zum Anlass, um mit der Pfarrgemeinde das Fronleichnamsfest zu feiern. Der Bischof 
zelebrierte die 8 Uhr Messe und trug die Monstranz in der feierlichen 
Fronleichnamsprozession. Im Laufe des Vormittages  gab es ein Treffen mit Bürgermeister F. 
Kozar und Gemeindevertretern . Nach dem Mittagessen mit dem Pfarrgemeinderat und den 
Patres OMV beendete Bischof Iby seinen Besuch in Loretto. Es war  für die Pfarrgemeinde 
ein  ereignisreicher und feierlicher Sonntag. 
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Erstkommunionfeier am 7. Juni 2007 
 
 

Was Jesus vor fast 2000 Jahren 
seinen Freunden gesagt hat, wird 
in jeder Messe wahr: „ Das ist 
mein Leib – das ist mein Blut.“ In 
Brot und Wein erfahren wir 
Gemeinschaft mit Jesus und 
untereinander. 
Jesus sagt: „ Wo zwei oder drei in 
meinem Namen versammelt sind, 

da bin ich mitten unter ihnen.“ 
Mt. 18,20 

 
Wir haben die Hl. Erstkommunion 

empfangen:  Lukas Knautz, 
Marcel Kmenta 

 
 
 
 

Spendung des Firmsakramentes durch Bischof P. Iby 
 
Am 10. Juni 2007, anlässlich seiner Visitation in Loretto, spendete Bischof Iby im Rahmen 
eines von P. Anton zelebrierten Hochamtes  das Sakrament der Firmung. 
 
      Gebet  für die Firmlinge 
Als Bischof begegne ich im Laufe 
eines Jahres sehr vielen Jugendlichen 
die zur Firmung kommen. In diesen 
Augenblicken, in denen ich von 
„Angesicht zu Angesicht“ vor den 
jungen Menschen stehe, bete ich 
innerlich ganz fest:“ Gott schenke 
diesem Jugendlichen deine ganze 
Lebenskraft. Sei mit deiner Liebe im 
Herzen dieses jungen Menschen, der 
hier vor mir steht. Heile, was nicht 
recht war. Stärke dieses junge 
Mädchen, stärke diesen jungen 
Burschen, dass er sich entfaltet mit 
all den Kräften des Herzens in seiner 
Liebenswürdigkeit und mit seiner 
Kreativität.“ 

Firmlinge 2007 : 
Veronika Kaiser, Stephanie Stipsits, Julia Schlauer, Alessandro Nürnberger, 

Andreas Schuster, Martin Senft, Daniel Steirer, Herbert Ponweiser, 
Elias Schraufstädter, Simon Reinelt. 

 



Priesterweihe von Karl Opelka 
 
Am  29.06.07 wurde Karl Opelka im Eisenstädter Dom zum Priester geweiht. Am 8.07.07  feierte er in der 
Basilika Loretto eine Hl. Messe und spendete anschließend den Primizsegen.  In seiner Predigt dankte 
Neupriester Karl Opelka allen Anwesenden für ihre Gebete und guten Wünsche. Er dankte auch den  
verstorbenen Patres OMV,  -  P. I. Piazzi und P. Josef Widmann,  für den geistlichen und seelischen Zuspruch in  
seinen oft schwierigen Lebenssituationen. Das Zugehen auf die Menschen und die Verkündigung der Liebe und 
der Nähe Jesu Christi sei sein wichtigstes Anliegen in seinem kommenden Priestertum. Wir wünschen ihm 
Gottes Segen! 
 
 

Silbernes Priesterjubiläum von Pater Rosario Barsi 
 
P. Rosario war von 1982 bis 1985 als  Mitbruder  der Oblaten d. J. 
Mariens, Kaplan von Loretto und der mitbetreuten Nachbargemeinde 
Stotzing. Seit seiner Rückkehr nach Italien  wirkt er als Priester im 
Bezirk Latina in einem Pfarrverband.  Während eines Rombesuches 
von Ratsvikarin M. Steiner äußerte P. Rosario den Wunsch,  
anlässlich seines silbernen Priesterjubiläums eine Dankmesse  in der 
Basilika Loretto zu feiern. Mit Pater Anton konnte ein Termin 
vereinbart werden. Am 29.07.07 zelebrierte P. Rosario um 10 Uhr 
das Hochamt. Das Thema seiner  Predigt war dem Gebet gewidmet. 
“ Einst sind die Jünger zu Jesus gekommen und haben verlangt : Herr, 
lehre uns beten“. Daher soll es für uns Lehre sein, dass ohne Gebet 
unser Inneres verkümmert und das Leben Halt und Kraft verliert. Mit 
Danksagung, vielen guten Wünschen und Gottes Segen ging die Hl. 
Messe  zu Ende. 
Bei einer kleinen Feier im Rahmen eines Mittagessen,  gratulierten 
dem Jubilar die Patres OMV und der Pfarrgemeinderat, sowie  
frühere Mitarbeiter und Freunde  aus Loretto und Stotzing. In seinen 

freundlich und warmherzig geführten Gesprächen mit den Pfarrgemeindemitgliedern und früheren Schülern  war 
vor allem sein Erinnerungsvermögen zu bewundern. P. Rosario bedankte sich  für die Geschenke und  guten 
Wünsche. Er  versprach bei der 350 Jahr-Feier der Basilika  wieder nach Loretto zu kommen. 
 
 

Pfarrwallfahrt nach Mariazell 
 

Unser heuriges Wallfahrtsziel war aus  
Anlass des Papstbesuches die Basilika 
Mariazell. Rund 42 Pilger und Pater Stefan 
Vukits versammelten sich am 29.7. 2007  
um  7 Uhr morgens zur Abfahrt. Eine 
Frühstückspause bei der Raststätte 
Schottwien hat uns für die Weiterfahrt und 
das Rosenkranzgebet gestärkt. Die Basilika 
Mariazell zeigte sich bei unserer Ankunft 
wunderbar restauriert und in vollem Glanz. 
Um 10 Uhr wurde eine Hl. Messe 
gemeinsam  mit P. Stefan Vukits und  
einem  Priester  mit  seiner Pilgergruppe 
aus Oberösterreich gefeiert. Die Worte der 

Predigt  hoben Mariazell als ein Glaubenszentrum  Europas hervor, da an diesem Ort besonders viele 
Gotteserfahrungen, Bekehrungen, Trost und Segen erwirkt worden sind.  Eine Führung durch die Schatzkammer  
zeigte kostbare Devotionalien und Kunstschätze. 
Nach dem Mittagessen fuhren wir nach Maria Schutz um uns bei einer Marienandacht für den gelungenen 
Wallfahrtstag zu bedanken. 
Mit einer Jause beim Krapfenwirt und seinen großen  Krapfen fand der Tag seinen süßen Ausklang. 



 **TERMINE***TERMINE***TERMINE***TERMINE***TERMINE**

Mi. 17.10. 15.00: Polizeiwallfahrt mit Bischof P. Iby
Fr. 26.10. Hl. Messen: 8.00, 10.00,18.30: Rosenkranz
Do. 1.11. Allerheiligen - Hl. Messen: 8.00,10.00,18.30

13.30: Friedhofsgang
Fr. 2.11. Allerseelen - Hl. Messen: 8.00,18.30
Do. 8.11. 18.30: Monatswallfahrt mit Dr. M. Grandits aus Sieggraben
So. 11.11. Hl. Martin - Hl.Messen: 8.00,10.00,18.30
Sa. 1.12. 17.00: Adventkranzsegnung
So. 2.12. 1. Adventsonntag - Adventbasar
Sa. 8.12. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und Gottes-

mutter Maria   Hl. Messen: 8.00,10.00,18.30: Monatswallfahrt
mit Neupriester Hatekeyama

So. 9.12. 2. Adventsonntag
Sa. 15.12. 6.00: Rorate                   Seniorennachmittag
So. 16.12. 3. Adventsonntag       Weihnachtsspiel der Volksschule
Sa. 22.12. 6.00: Rorate
So. 23.12. 4. Adventsonntag
Mo. 24.12. 23.00: Christmette

Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten
Di. 25.12. Hl. Messen: 8.00,10.00,18.30
Mi. 26.12. Hl. Stephanus: 8.00,10.00,18.30
Mo. 31.12. Hl. Sylvester - 17.00: Jahresabschlußmesse  23.00: Anbetung
Di. 1.1. Hochfest der Gottesmutter Maria - Neujahr: 8.00,10.00,18.30
Sa. 5.1. Dreikönigsaktion
So. 6.1. Erscheinung des Herrn - Hl. Dreikönige: 8.00,10.00,18.30
Di. 8.1. 18.30: Monatswallfahrt

Gottesdienstordnung
Sonntag und Feiertag: 8.00, 10.00, 18.30

Wochentag: 8.00
Eucharistische Anbetung: Mo.: 18.30

Rosenkranzgebet im Oktober: Mo.- Sa.: 18.30, So.: 18.00


